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Realschüler
sind vorbildliche

Sammler
Aktion Fünft- und Sechstklässler bekommen
3300 Euro für den Vogelschutz zusammen.
Ihre Schule wird mit einer Prämie belohnt

VON MARINA HAUGG

Friedberg So fleißig haben keine an-
deren Realschüler in ganz Bayern
für den Vogelschutz gesammelt. Ge-
messen am Sammelergebnis geteilt
durch die Teilnehmerzahl erzielten
die Fünft- und Sechstklässler der
Friedberger Konradin-Realschule
das beste Ergebnis ihrer Schulart.
Sie brachten 3300 Euro zusammen,
die dem Landesbund für Vogel-
schutz (LBV) in Bayern zugute-
kommen. Dieser engagiert sich für
den Arten- und Biotopschutz be-
drohter Vogelarten, so der Vorsit-
zende des Regionalverbands des
LBV, Gustav Herzog. Der LBV
plant, ganze Areale aufzukaufen und
sie in einen Lebensraum für Tiere zu
verwandeln. Aber nicht nur das

Tierreich profitiert von der Sam-
melaktion der Schüler, auch die
Schule selbst. Weil sie landesweit so
gut abgeschnitten hat, erhält die
Schule eine Prämie von 300 Euro.
Lehrer Dieter Gerkhardt, der die
Sammelaktion der Schüler seit Jah-
ren betreut, hatte die Schülerinnen
und Schüler motiviert.

Doch obwohl sich viele Schulen
für den Vogelschutz einsetzen, sieht
sich Gustav Herzog in einem schier
aussichtslosen Kampf gegen das Ar-
tensterben. Um auf lange Sicht er-
folgreich sein zu können, müsse man
das Interesse der Menschen am Vo-
gelschutz wieder zurückgewinnen.
Dies will die Konradin-Realschule
bei ihren Schülern durch die Teil-
nahme an der Sammelaktion errei-
chen.

Sie engagieren sich für den Vogelschutz: Lehrer Dieter Gerkhardt, Gustav Herzog, Vorsitzender des Regionalverbands Aichach-

Friedberg des LBV, und Konrektor Karl-Heinz Waldmüller. Foto: Marina Haugg

Mit Oxi zu
den Olympischen

Spielen
Aichach/Kissing Europameister im
Einer-Canadier ist er schon, jetzt
will sich der Kissinger Sideris Tasia-
dis erstmals bei Olympischen Spie-
len beweisen. Landrat Christian
Knauer gab ihm dafür die besten
Wünsche des Landkreises mit auf
den Weg und einen Glücksbringer
in Form des Wittelsbacher Land-
Maskottchens „Oxi“.

In Richtung London
verabschiedet

Auch Bürgermeister Manfred Wolf
und BLSV-Kreisvorsitzende Brigit-
te Laske gehörten zu dem „Komi-
tee“, das den jungen Athleten im
Landratsamt in Richtung London
verabschiedete.

Am Sonntag, 29. Juli, beginnen
für Tasiadis dort die Wettkämpfe,
bei denen er „in jedem Fall ins Fina-
le kommen“ möchte. Sollte es gar
mit dem Sprung aufs Treppchen
klappen, gab ihm der Landrat dafür
noch eine Flasche Landkreis-Sekt
mit auf den Weg. (FA)

Landrat Christian Knauer, BLSV-Kreis-

vorsitzende Brigitte Laske und Kissings

Bürgermeister Manfred Wolf verab-

schiedeten den Kanuten Sideris Tasiadis

aus Kissing zu den Olympischen Spie-

len. Foto: W. Müller

Böller und Bayerischer Löwe
für 25 Jahre an der Vereinsspitze

Friedberg Es gibt nur wenige wie
ihn, die seit einem Vierteljahrhun-
dert Verantwortung für andere
übernommen haben. Seit 25 Jahren
leitet Michael Winkler als Vorsitzen-
der den Veteranen- und Soldaten-
verein in Friedberg – und dies mit
Ruhe und Besonnenheit. Bevor
Winkler 1987 den Vereinsvorsitz
übernahm, war er schon vier Jahre
lang als Zweiter Vorsitzender tätig.

Mit einer kleinen Feier im Ver-

einsheim im alten Wasserwerk
drückten seine Kameraden ihren
Respekt und ihre Hochachtung vor
dieser Leistung aus.

Böllerschützen
schießen Ehrensalut

Winkler bekam einen Geschenk-
korb sowie einen Sachpreis über-
reicht. Danach schossen die Böller-
schützen für ihn einen Ehrensalut.
Am nächsten Tag war Winkler dann

schon wieder „dienstlich“ unter-
wegs. Ein Partnerverein in Schon-
dorf feierte sein 150-jähriges Beste-
hen. Für Winkler ist es selbstver-
ständlich, dass er da mit dabei ist. In
Schondorf erwartete den Vereinsju-
bilar noch eine besondere Ehrung:
Der Vizepräsident des Bayerischen
Soldatenbunds (BSB), Heinz Leitner,
überreichte Winkler für dessen Ver-
dienste den Bayerischen Löwen,
eine Auszeichnung des BSB. (FA)

Der Vorstand des Veteranen- und Soldatenvereins Friedberg und viele Kameraden

gratulierten ihrem Vorsitzenden Michael Winkler für 25 Jahre Einsatz an der Vereins-

spitze. Foto: Dieter Scholle

Sofie Kern
feiert 100.

bei Pro Seniore
Friedberg Im Friedberger Senioren-
heim von Pro Seniore galt es, einen
100. Geburtstag zu feiern. Sofie Kern
war die Jubilarin. Sie stammt aus
Pöttmes und kam dort als jüngstes
Kind von Matthias und Maria Ar-
leth zur Welt. Ihre Eltern besaßen
eine Bäckerei und Landwirtschaft.
Die Familie zog 1926 nach Augs-
burg. Frau Kern heiratete 1938 und
brachte die Tochter Ingeborg Maria
zur Welt. Der Ehemann von Frau
Kern geriet in Russland in Kriegs-
gefangenschaft und war Spätheim-
kehrer.

Von 1961 bis 1997 wohnte sie in
Derching. Mit ihrem zweiten Mann
arbeitete sie zusammen in einem ei-
genen Lederbekleidungsbetrieb. Bis
ins hohe Alter fuhr Sofie Kern jedes
Jahr in ihre Lieblingsstadt Lindau
am Bodensee. Aus gesundheitlichen
Gründen zog Frau Kern im Jahr
2007 in die Pro Seniore Residenz
Friedberg. Gefeiert wurde im Fami-
lienkreis mit Tochter, Enkelin, zwei
Urenkeln und mit ehemaligen
Nachbarn. Auch Friedbergs Zwei-
ter Bürgermeister Roland Fuchs gra-
tulierte. (FA)

Tochter Ingeborg Maria Schmidt und

Friedbergs Zweiter Bürgermeister Ro-

land Fuchs gratulierten Sofie Kern zum

100. Geburtstag. Foto: D. Geßler

Einen Ortsplan aus dem Jahre 1811
sowie einen Teil seiner Bücher über
Meringer Heimatgeschichte hat Au-
tor Franz Knittel jetzt Kreisarchiv-
pfleger Helmut Rischert übergeben.
Sie werden in dem in Aufbau be-
findlichen Archiv der Marktge-
meinde aufbewahrt; bei dem Plan
handelt es sich um die erste staatli-
che Vermessung des Ortes Mering
und somit um das älteste Dokument
im Marktarchiv. Foto: Peter Stöbich

Ältestes Dokument
im Marktarchiv

Kinderpflegerin Doris Sausenthaler (rechts) ist seit 25 Jahren in der
katholischen Kindertagesstätte (Kita) Eurasburg tätig. Zum Dienstju-
biläum überreichten ihr Max Menzinger als Vertreter des Trägers und
Pfarrer Hanspeter Heinz auf dem Kita-Gartenfest einen Blumenstrauß
und ein Geschenk. Kita-Leiterin Silvia Reisländer (links) lobte das En-
gagement der Kissingerin, die seit 18 Jahren in Eurasburg die Kinder
betreut. „Im Mitarbeiterinnenteam ist sie eine tragende Säule und der
ruhende Pol“, so Silvia Reisländer. Foto: Sailer

Tragende Säule in der Kindertagesstätte

Unterstützung für
„Sport in Schule

und Verein“
Aichach-Friedberg Mit 500 Euro un-
terstützt die Stadtsparkasse Aichach
den Arbeitskreis „Sport in Schule
und Verein“ im Landkreis unter sei-
nem Vorsitzenden, Schulrat Manfred
Zwerenz. Bei der jüngsten Sitzung
des Arbeitskreises überreichte Karl
Huber von der Stadtsparkasse Aich-
ach den symbolischen Scheck an Sy-
bille Kühn-Mörl, die Geschäftsführe-
rin des Arbeitskreises. Unter ande-
rem hat der Arbeitskreis das Leicht-
athletik-B-Programm im Rahmen
des Kreisschulsportfestes organi-
siert, das in dieser Woche im Josef-
Bestler-Stadion in Aichach statt-
fand. Im bald zu Ende gehenden
Schuljahr wurden die Schulsport-
wettbewerbe in den Disziplinen
Handball, Volleyball, Tennis, Fuß-
ball, Rope-Skipping sowie Basket-
ball und Leichtathletik (jeweils für
Grundschulen) ausgetragen. (FA)

Gärtnerei-Senior
ist auch mit
95 noch agil

Sixtnitgern/Sittenbach Der Senior-
chef der Gärtnerei Modlinger in
Sixtnitgern, Alois Modlinger, feierte
seinen 95. Geburtstag. Beim Krie-
ger- und Soldatenverein Sittenbach
war er über ein halbes Jahrhundert
stellvertretender Vorsitzender.
Dem Ehrenmitglied gratulierten
Vorsitzender Johann Gronegger und
Schriftführer und Kassier Hermann
Wohlmuth. Das Wandern ist des
Gärtners Lust, dies trifft auf Alois
Modlinger voll und ganz zu. Wan-
dern und Bergsteigen waren seine
Hobbys. Wenn Kunst- und Kultur-
fahrten auf dem Programm standen,
dann musste sein Gartenbau- und
Blumenfachgeschäft in Sixtnitgern
und Odelzhausen zurückstehen.
Auch für andere Musen zeigte sich
Alois Modlinger aufgeschlossen, so
sang er ein halbes Jahrhundert im
Dienste der Musica Sacra im Kir-
chenchor Sittenbach. Der Jubilar
war Jahrzehnte in der Kirchenver-
waltung Sittenbach tätig und zwei-
ter Bürgermeister von Sittenbach
bis zur Eingemeindung 1976. Alois
Modlinger konnte an seinem Ge-
burtstag auf ein mit Arbeit ausge-
fülltes Leben zurückblicken. (k.s)

Alois Modlinger gratulierten Johann Gro-

negger (rechts) und Hermann Wohlmuth

(links) zum 95. Geburtstag. Foto: Stöckner

FRIEDBERG

Kirchenführung
in St. Jakob
Für Sonntag, 22. Juli, hat die
Touristinformation Friedberg eine
Führung in der Stadtpfarrkirche
St. Jakob organisiert. Stadtführer
Wolfgang Heisele wird die
Geschichte und kunsthistorischen
Merkmale des im neoromanischen
Stil erbauten Gotteshauses vorstel-
len. Treffpunkt für alle Teilnehmer
ist um 14 Uhr an der Kirche. Die
kostenlose Führung kann ohne
Voranmeldung besucht werden.

FRIEDBERG

Rundgang entlang der
historischen Stadtmauer
Zu einem geführten Spaziergang am
Samstag, 21. Juli, entlang der his-
torischen Friedberger Stadtmauer
lädt die Touristinformation ein.
Stadtführerin Hannelore
Bartikowski erwartet alle interes-
sierten Bürger und Gäste um 20 Uhr
am Marienbrunnen. Im abendli-
chen Ambiente kann man dann
interessante Einblicke in die
Friedberger Geschichte und auch
immer wieder faszinierende Aus-
blicke auf die weite Lechebene und
Augsburg erleben. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

FRIEDBERG

Kuratoren-Führung durch
Archäologie-Ausstellung
Das Museum im Wittelsbacher
Schloss in Friedberg lädt am Sonn-
tag, 22. Juli, um 14 Uhr zu einer
öffentlichen Kuratoren-Führung
durch die Ausstellung „Ausgegra-
ben. Archäologie am Friedberger
Lechrain“ ein. Die Führung ist
kostenlos, der ermäßigte Eintritt
kostet drei Euro. Kinder und
Jugendliche bis 14 Jahre können
kostenlos teilnehmen. Treffpunkt
ist im Kassenbereich.

FRIEDBERG-PAAR-HARTHAUSEN

Feuerwehr lädt
zum Grillfest ein
Die Freiwillige Feuerwehr Paar-
Harthausen lädt am Samstag, 21.
Juli, um 19 Uhr zum traditionellen
Grillfest ein. Dabei kann auch das
neue Einsatzfahrzeug der Wehr von
den Besuchern besichtigt werden.
Kommandant Paul Augustin steht
dazu auch Rede und Antwort.

FRIEDBERG-STÄTZLING

Sommerkonzert
der Querflötenklasse
Die Querflötenklasse von Tanja
Grossmann lädt ein zum Sommer-
konzert am Dienstag, 24. Juli, um
19 Uhr in die Stätzlinger Zachäus-
kirche an der Pfarrer-Bezler-Straße
23. Unter dem Motto „Was so
noch nie zu hören war!“ geht es um
Fragen wie: Ist Musik mehr als
Klassik oder Pop? Wie begegnen
wir neuer, moderner Musik? Die
Flötistinnen präsentieren unge-
wöhnliche Klänge zu Heikus von
Josef Guggenmos, Melodisches und
Burleskes verschiedener Stilrich-
tungen. Der Eintritt ist frei.

AFFING

Noch Plätze frei beim
Ferienprogramm
Für folgende Veranstaltungen, die
über die Gemeindeverwaltung ge-
bucht werden können, gibt es noch
wenige freie Plätze: Bavaria Film-
stadt, Feuerwehr-Erlebnistag,
Taekwondo, Taekwondo Eigen-
schutzkurs, Mofa fahren, Raus aus
dem Haus rein in den Park, Ten-
nis, Minigolf, Dirtbike fahren und
Besuch der Fischzucht Endhart.
Anmeldung ist heute, Mittwoch,
von 10 bis 15 Uhr telefonisch unter
der Rufnummer 08207/9600-21.
Die Vergabe der Plätze erfolgt in
der Reihenfolge der Anrufe.


